
Ve

 

zur Geme
M

  
Gemäß § 1
begünstigt
folgende S
 
 

  
Die Univer
auch beruf
terbildungs
diese Ange
hoheitliche
  
Diese Stud
gänzt werd
zur Erstellu
erforderlich
bereits in d
diesen Ber
gen gegen
  
  

Zur Finanz
Bereich un
versität Ulm
Nicht-Stud
begleitend
 
Die Univer
des Absch
dem Progr
Dieser Sat
speziellen 
sie zuzurec
den Maste
geführt.  
  
  
 
 
 
 

eröffentlicht in d

einnützigke
Master-Stud

19 Abs. 1 S
e Zwecke d

Satzung erla

rsität Ulm be
fsbegleitend
sstudiengän
ebote im Ra
en Bereich z

diengänge e
den. Um so
ung der On
h. Hierzu so
diese Studie
reich der Be

n Entgelt gilt

zierung eine
nd um die B
m im Rahm
ierenden di
en Weiterb

rsität Ulm ve
nitts "steue

ramm von b
tzungszwec
Module auc
chnen sind.

er-Studiengä

den Amtlichen B

eit der Bele
diengängen

("Mo

Satz 2 Nr. 10
der Abgaben
assen: 

eabsichtigt,
d als eigens
nge mit dem
ahmen der h
zuzurechne

enthalten üb
lche Studie
line-Inhalte 
ollen einzeln
engänge ein
elegung ein
t nachstehe

es Angebots
Belegung vo

en eines Zw
ie Möglichk
ildungsstud

erfolgt hierm
rbegünstigt

berufsbeglei
ck wird insbe
ch außerha
. Die Belegu
ängen gege

Bekanntmachung

Satzung 
egung von 
n an der Un

odulangeb

vom

0 des Lande
nordnung (A

 Masterstud
ständige We
m akademis
hoheitlichen

en.  

berwiegend
ngänge anb
als auch zu

ne Module 
ngeschriebe
zelner Mod

ende Zweck

s von berufs
n bedarfsge
weckbetrieb
eit, gegen E

diengängen 

mit ausschli
te Zwecke" 
itenden Mas
esondere v
lb des beru
ung von ein
en Entgelt w

 

 

gen der Univers

 
der Univer
 Modulen a
niversität U

 
ot Profess

 
m 20. Juni 2

eshochschu
AO) hat der

Präambel 

diengänge n
eiterbildung
chen Maste
n Aufgaben

d Online-Inh
bieten zu kö
ur Abwicklu
dieser Stud

en sind, geg
dule aus ber
kbetriebssat

§ 1  
 

sbegleitend
erechten Te
bs "Modulan
Entgelt einz
zu belegen

eßlich und 
der Abgabe
sterstudien

verwirklicht d
ufsbegleiten
nzelnen Mod
wird als Zwe

sität Ulm Nr. 24 

rsität Ulm
aus weiterb
Ulm durch 

ional Stud

2011 

ulgesetzes (
r Senat in s

 

nicht nur als
gsstudiengä
ertitel abges
stellung der

halte, die du
önnen, ist e
ng der beru
diengänge a
gen eine Ge
rufsbegleite
tzung:  

den Weiterb
eilangebote
ngebot Prof
zelne ausge
n.  

unmittelbar
enordnung. 
gängen die
durch das A

nden Master
dulen aus w
eckbetrieb im

vom 23.09.201

bildenden, 
Nicht-Mast

ies")  

(LHG) und d
einer Sitzun

s Präsenzst
nge anzubi
schlossen w
r Universitä

urch kürzere
eine breitere
ufsbegleiten
auch von St
ebühr beleg
enden Weite

ildungsstud
n zu ermög
fessional St
ewählte Mod

r gemeinnüt
Das Angeb
nt der Förd

Angebot der
rstudiengan
weiterbilden
m Sinne de

1, Seite 256 - 2

berufsbeg
terstudente

dem Absch
ng am 09.06

tudiengäng
ieten. Da di
werden, bew
ät Ulm und s

e Präsenzph
e Finanzieru
nden Studie
tudierenden

gt werden k
erbildungss

diengängen 
glichen, biet
tudies" auch
dule aus de

tzige Zweck
bot der Mod
erung von B
r Belegung 
ngs, deren C
nden berufs
er Abgabeno

257 

gleitenden 
en  

nitt steuer-
6.2011 

e, sondern
ese Wei-

wegen sich 
sind dem 

hasen er-
ung sowohl 
engänge 
n, die nicht 
önnen. Für 
tudiengän-

im Master-
et die Uni-
h (Noch-) 

en berufs-

ke im Sinne
dule aus 
Bildung. 
dieser 

Curriculum 
begleiten-
ordnung 

-

e 



 

 
§ 2  

 
Die Universität Ulm ist in dem Bereich Modul-Belegung von berufsbegleitenden Masterstudiengän-
gen durch Studierenden, die nicht bereits in diese Studiengänge eingeschrieben sind, gegen Ent-
gelt selbstlos tätig, sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.  
  

§ 3  
 

Mittel aus dem Angebot von Online-Modulen an Nicht-Master-Studenten dürfen nur für die sat-
zungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Dies ist der Aufbau weiterer bzw. die Pflege bestehen-
der Module auch im Rahmen von berufsbegleitenden Masterstudiengängen.  
  
 

§ 4  
 

Der Zweckbetrieb "Modulangebot Professional Studies" darf keine Person durch Ausgaben, die 
zweckfremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigen.  
  
  

§ 5  
 

Der Zweckbetrieb "Modulangebot Professional Studies" kann sich eine Geschäftsordnung zu or-
ganisatorischen Regelungen und Verantwortlichkeiten geben, soweit die Vorschriften der Gemein-
nützigkeit eingehalten werden.  
 
Für die einzelnen Module aus den berufsbegleitenden Weiterbildungsstudiengängen gelten sinn-
gemäß die Studien- und Prüfungsordnungen wie für die Weiterbildungsstudiengänge im Komplett-
studium. 
  
  

§ 6  
 

Die Universität Ulm erhält bei Auflösung oder Aufhebung des Zweckbetriebs "Modulangebot  
Professional Studies" oder bei Wegfall der steuerbegünstigten Zwecke das Vermögen des Zweck-
betriebs "Modulangebot Professional Studies". Das Vermögen darf nur für steuerbegünstigte Zwe-
cke verwendet werden.  
  
Diese Satzung tritt am Tage nach der Veröffentlichung in den amtlichen Bekanntmachungen der 
Universität Ulm in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung der Universität Ulm nach § 60 der Abgaben-
ordnung für den Bereich der entgeltlichen Fort- und Weiterbildung vom 22.12.2003 außer Kraft. 
  
 
 
Ulm, 20.06.2011 
 
gez. 
 
Prof. K.J. Ebeling 
- Präsident - 


